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Jessica Göbel (TV Busenbach) und Frederick Jost (TTC Weinheim) siegten bei der badischen Endrang-
liste in Schwetzingen. Fotos: Michael Oechsler.
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Titelstory

Endrangliste Damen und Herren

Neue Ranglistensieger: 
Jessica Göbel und Frederick Jost set-
zen sich klar durch

Neue Sieger gab es bei der badischen Endrangliste 
der Damen und Herren in Schwetzingen. Das 
große badische Talent, Frederick Jost (14) vom 
Zweitliga-Aufsteiger TTC Weinheim, dominierte 
als weitaus jüngster Teilnehmer und siegte bei nur 
einer Niederlage im bedeutungslosen letzten Spiel 
gegen Kai Kappe. Um Platz zwei gab es ein echtes 
Endspiel zwischen Lokalmatador Stefan Berling-
hof vom Durchführer TTG EK Oftersheim und Hol-
ger Weidenauer (jetzt TTC Weinheim). Weide- 
nauer gewann mit 11:9, 11:8 und 11:9 und sicherte 

sich damit Rang zwei. Sonderlich traurig war Ber-
linghof aber nicht, denn auch Platz drei reichte 
ihm, um die baden-württembergische Qualifikati-
onsrangliste am 12. September in Breisach zu errei-
chen. Mit einer Bilanz von 8:3 wiederholte er 
seine Platzierung vom Vorjahr. „Das ist okay“, 
meinte er, „in den letzten beiden Spielen ging bei 

mir nicht mehr viel“. Marco Anderer und Peter Be-
ranek belegten die Ränge vier und fünf und sind 
ebenfalls in Breisach dabei.

Bei den Frauen siegte eine Spielerin mit großem 
Namen. Jessica Göbel, Vize-Europameisterin mit 
der Mannschaft 2002, ist vom französischen Klub 
Montpellier TT zum badischen Aushängeschild 
TV Busenbach gewechselt. Dass sie eine Ver-
bandsrangliste mitspielen muss, mag verwundern, 
doch ihr Klub hatte sie nicht gemeldet. Nur mit 
einer Ranglistenteilnahme kann sie aber bei deut-
schen Meisterschaften starten. Göbel kam ledig-
lich durch die Verletzung von Anke Haas ins 
Starterfeld. Sie zeigte ihre Klasse und stürmte mit 
nur einem Satzverlust unangefochten zum Ranglis-
tensieg.

Eine starke Vorstellung zeigte Gayanna Karyagi-
na, die lediglich gegen Göbel und gegen Theresa 

Gayanna Karyagina spielte eine hervorragende 
Rangliste. Foto: Michael Oechsler

Theresa Kraft kam als Jüngste im Feld auf einen 
sehr guten dritten Platz. Foto: Michael Oechsler
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Kraft verlor. Das große Talent des TV Busenbach 
begann mit zwei Niederlagen gegen Göbel und 
Klaudia Tobiasz, verlor danach aber nur noch 
gegen Christina Olbert. Vorjahressiegerin Theresa 
Lehmann startete ebenfalls mit zwei Niederlagen 
gegen Tobiasz und Karyagina. Im letzten Spiel 
gegen Kraft verlor sie den Kampf um Platz drei 
mit 1:3. Christina Olbert vom TTC Ketsch schaff-
te mit Rang fünf ebenfalls den Sprung nach Brei-
sach. Sie überzeugte mit Siegen gegen Theresa 
Kraft und Constanze Zettl, leistete sich aber eine 
völlig überraschende Niederlage gegen Carolin Rei-
sig. Auch die 2:3-Niederlage gegen Vorjahressiege-
rin Theresa Lehmann nach 2:0-Führung war 
ärgerlich.

Ergebnisse Herren: 1. Frederick Jost (TTC Wein-
heim) 30:10 Sätze/10:1 Siege, 2. Holger Weidenau-
er (TTC Weinheim) 24:13/8:3, 3. Stefan 
Berlinghof (TTG EK Oftersheim) 26:18/8:3, 4. 
Marco Anderer (TB Wilferdingen) 25:19/8:3, 5. 
Peter Beranek (TTC Weinheim) 25:21/6:5, 6. Mi-
chael Hagmüller (TV Bad Rappenau) 24:24/6:5, 7. 
Marcus Balke (TG Eggenstein) 23:24/4:7, 8. Mar-
cell Eisenmann (TTC Weingarten), 9. Stephan Fi-
scher (TTV Ettlingen) 19:23/4:7, 10. Kai Kappe 
(TV Bad Rappenau) 17:25/4:7, 11. Alexander Phil-
ipp (TSV Karlsdorf) 12:28/2:9, 12. Swen Janson 
(TTC Langensteinbach) 12:29/2:9.

Damen: 1. Jessica Göbel (TV Busenbach) 33:1/ 
11:0, 2. Gayanna Karyagina (Post Südstadt Karlsru-
he) 29:9/9:2, 3. Theresa Kraft (TV Busenbach) 
27:16/8:3, 4. Theresa Lehmann (Post Südstadt 
Karlsruhe) 26:17/7:4, 5. Christina Olbert (TTC 
Ketsch) 25:19/7:4, 6. Klaudia Tobiasz (Post Süd-
stadt Karlsruhe) 22:21/6:5, 7. Constanze Zettl 
(TTF Ispringen) 22:20/5:6, 8. Petra Strohbach 

(TTF Ispringen) 17:25/4:7, 9. Christina Lahres 
(TTG Birkenau) 14:27/3:8, 10. Kathrin Thome 
(TTC Ketsch) 13:28/3:8, 11. Carolin Reisig (TTV 
Weinheim-West) 13:31/2:9, 12. Marina Kniestedt 
(TTC Oberacker) 1:10/4:31.

Michael Rappe

Interview Frederick Jost: 
„Ich möchte mich auf hohem Ni-
veau etablieren“

Frederick Jost war völlig geschafft. Elf Spiele in 
weniger als sieben Stunden musste der 14-jährige 
Neuzugang des Tischtennis-Zweitligisten TTC 
Weinheim bei der badischen Endrangliste der 
Männer in Schwetzingen bestreiten. Zwischen-
durch bekam er sogar Bauchschmerzen, weil er 
kaum Zeit hatte richtig zu essen. Doch am Ende 
konnte er sich über einen fulminanten Sieg freuen. 
Mit nur einer Niederlage im bedeutungslosen letz-
ten Spiel gegen den Bad Rappenauer Kai Kappe 
ist das große Nachwuchstalent die neue Nummer 
eins in Baden bei den Männern. Gleichzeitig quali-
fizierte er sich für die baden-württembergische 
Rangliste am 27. September in Königsbach-Stein.

TiBo:  Frederick, herzlichen Glückwunsch zum 
Sieg. Hast Du damit im Vorfeld gerechnet?

Frederick Jost: Mein Ziel war schon ein Platz 
unter den ersten Fünf. Bei diesem Starterfeld 
konnte aber fast jeder jeden schlagen. Ich freue 
mich über den Sieg und die Qualifikation für die 

Wie im Vorjahr belegte Stefan Berlinghof den 
dritten Platz. Foto: Wolfgang Heeren

Peter Beranek schaffte als Fünfter noch die 
Qualifikation für Breisach. Foto: Wolfgang Heeren
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Ba-Wü-Rangliste.

TiBo:  Welches waren Deine härtesten Gegner?

Jost: Da gab es einige. Ich musste viele knappe 
Sätze überstehen. Die Partie gegen Michael Hag-
müller war für mich am schwersten. Es gab viele 
lange Ballwechsel. Das war schon sehr gutes Ni-
veau. Gegen Stefan Berlinghof bin ich nicht ins 
Spiel gekommen und habe gerade so mit 3:2 ge-
wonnen.

TiBo:  Du hast bisher Verbandsliga beim TTV 
Weinheim-West gespielt, in der kommenden Sai-
son wird es die 2. Bundesliga sein. Wie bewertest 
Du diesen Sprung?

Jost: Das ist schon ein extremer Sprung. Bei mei-
nem Wechsel bin ich ja noch von der Regionalliga 
ausgegangen, dann kam der nachträgliche Auf-
stieg. Für mich wird das ganz schwer. Aber ich 
möchte mich auf hohem Niveau etablieren, und 
das geht nicht, wenn ich Verbandsliga oder Badenli-
ga spiele. Es ist eine ganze tolle Sache für mich, 
mit 14 Jahren 2. Liga zu spielen. Da ich an Positi-
on sieben aufgestellt bin, werden wir uns abwech-
seln, ich werde also auch mal aussetzen.

TiBo:  Was sind Deine Stärken und Schwächen 
beim Tischtennis?

Jost: Mein passives Spiel ist gut, ich kann gut anti-
zipieren und spiele mit viel Auge. Schwächen? Ich 

bin noch ein bisschen zu langsam.

TiBo:  Welche Bedeutung hat die Zeit beim TTV 
Weinheim-West für Dich?

Jost: Eine sehr große. Markus Kasper hat sich 
sehr um mich gekümmert. Er hat viel an meiner 
Technik verbessert. Am Schluss waren die Trai-
ningspartner einfach nicht mehr gut genug, und 
ich habe schon längere Zeit donnerstags beim 
TTC trainiert.

TiBo:  Hast Du ein Vorbild?

Jost: Ja, das ist der Japaner Kenta Matsudaira. Er 
war Jugendweltmeister und hält schon mit den 
ganz Großen mit. Sicherlich das größte Talent zur-
zeit, und vielleicht wird er mal die Nummer eins 
der Welt.

Michael Rappe

Interview Jessica Göbel: Die erste 
Verbandsrangliste seit 20 Jahren

Im Schongang sicherte sich Jessica Göbel den 
Sieg bei der badischen Endrangliste. Nur gegen 
Theresa Lehmann gab die 27-jährige Vize-Europa-
meisterin mit der Mannschaft 2002 einen Satz ab. 
Zwischendrin betreute sie noch Teamkollegin The-
resa Kraft.

TiBo:  Jessica, dieser Sieg hier in Schwetzingen 
war ungefährdet, oder?

Jessica Göbel: Ja, ich war erstaunt, dass ich hier 
spielen musste. So eine Verbandsrangliste habe 
ich bestimmt 20 Jahre nicht mehr gespielt. Ich bre-
che mir keinen Zacken aus der Krone hier anzutre-
ten, aber letztlich nehme ich ja einer Spielerin den 
Platz weg. Um bei der deutschen Meisterschaft 
spielen zu können, musste ich hier antreten.

TiBo:  Du bist nach zwei Jahren in Frankreich von 
Montpellier TT nach Deutschland zurückgekehrt 
und spielst in der neuen Saison beim TV Busen-
bach. Wie kam es dazu?

Frederick Jost war nur von Kai Kappe zu schla-
gen. Foto: Wolfgang Heeren
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Göbel: Ich habe schon länger einen freundschaftli-
chen Kontakt zur Busenbacher Geschäftsführerin 
Sabine Schlatterer. Wir haben erst geflachst, aber 
dann wurde daraus Ernst. Ich bin in der Oberliga-
mannschaft an Position eins aufgestellt und möch-
te dem Team zum Aufstieg verhelfen. Gleichzeitig 
bin ich Ersatz der Bundesligamannschaft, mit der 
wir Platz drei oder vier erreichen wollen.

TiBo:  Wie ist das Niveau in der ersten französi-
schen Liga im Vergleich zu Deutschland?

Göbel: Sehr gut. Die Liga ist mindestens so gut 
wie die Bundesliga, wenn nicht sogar stärker. Es 
gibt keine Ausländerbeschränkung und schlimms-
tenfalls spielt man gegen drei Chinesinnen.

TiBo:  Du warst viele Jahre auch international er-
folgreich. Hast Du noch Ambitionen Richtung Na-
tionalmannschaft?

Göbel: Nein, das Kapitel ist definitiv abgehakt.

TiBo:  Wie groß ist Dein Trainingsaufwand zur-
zeit?

Göbel: Die letzten zwei Jahre waren es nur zwei 
bis drei Mal die Woche. Das wird jetzt auf jeden 
Fall wieder anders. In Busenbach werde ich täg-
lich trainieren. Ich mache parallel mein Abitur 
nach, um nach sieben Jahren bei der Bundeswehr 
in den Polizeidienst zu gehen. Das wollte ich 
schon von klein auf.

Michael Rappe

Jessica Göbel bei der Siegerehrung, links The-
resa Lehmann, rechts Christina Lahres. 
Foto: Wolfgang Heeren
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Ranglisten

Verbandsrangliste

Damen: Jugendlicher Elan bringt fri-
schen Wind

Am 27. Juni fand die diesjährige Verbandsranglis-
te der Damen und Herren in Bad Rappenau statt. 
Ausrichter war das bewährte Team des TV Bad 
Rappenau unter der Leitung von Abteilungsleiter 
Jürgen Reichert. Die Turnierleitung lag in den Hän-
den von Martin Nagel, Vizepräsident Sport, und 
Harald Götz, dem Regionssportbeauftragten Ost 
im BTTV, der auch für die PC-Erfassung der Ergeb-
nisse zuständig war. Als Oberschiedsrichter fungier-
te auch in diesem Jahr wieder VSR Günther 
Wagner (TTG Neckarbischofsheim), der jedoch 
nicht einschreiten musste. Im Rahmen der Ranglis-
te fand die schriftliche und praktische Prüfung des 
aktuellen VSR-Lehrgangs statt. Ein herzlicher 
Dank auch den Aktiven für die sehr fairen Spiele 
und das faire Verhalten.

In der Damenkonkurrenz gab es doch einige Über-
raschungen, und die eine oder andere „Etablierte“ 
blieb im Rennen um die begehrten Plätze zur End-
rangliste auf der Strecke. Der jugendliche Elan 
brachte frischen Wind in die Rangliste.

Folgende Spielerinnen konnten sich für die End-
rangliste qualifizieren: Anna-Lena Frank (TV Bu-
senbach), Gayana Karyagina (Post Südstadt 
Karlsruhe), Marina Kniestedt (TTC Oberacker), 
Theresa Kraft (TV Busenbach), Christina Lahres 
(TTC Ketsch), Carolin Reisig (TTV Weinheim-
West), Petra Strohbach (TTF Ispringen), Klaudia 
Tobiasz (Post Südstadt Karlsruhe).

Freigestellt waren: Anke Haas (TTC Ketsch), The-
resa Lehmann (Post Südstadt Karlsruhe), Constan-
ze Zettl (TTF Ispringen). Marina Kniestedt (TTC 
Oberacker) erhielt die noch zu vergebende Wild-
Card für die Endrangliste. Erste Ersatzspielerin ist 
Kathrin Thome (TTC Ketsch).

Ergebnisse Damen, Gruppe 1: 1. Theresa Kraft 
(TV Busenbach) 15:3 Sätze/5:0 Siege, 2. Christina 
Olbert (TTC Ketsch) 13:6/4:1, 3. Saskia Fabricius 
(TTF Ispringen) 11:10/3:2, 4. Dorothea Edelmann 
(TTC Limbach) 9:11/2:3, 5. Sarah Klein (TTC 
Karlsruhe-Neureut) 7:14/1:4, 6. Laura Köszegi 
(TV Sinsheim) 4:15/0:5.

Gruppe 2: 1. Petra Strohbach (TTF Ispringen) 
15:1/5:0, 2. Christina Lahres (TTG Birkenau) 
13:4/4:1, Natalie Pawelzik (DJK Rüppurr) 9:7/ 
3:2, 4. Julia Goldschmidt (FC Dörlesberg) 8:9/2:3, 
5. Anne Reisig (TTV Weinheim-West) 3:12/1:4.

Gruppe 3: 1. Klaudia Tobiasz (Post Südstadt 
Karlsruhe) 15:1/5:0, 2. Carolin Reisig (TTV Wein-
heim-West) 11:8/3:2, 3. Marina Kniestedt (TTV 
Oberacker) 9:7/3:2, 4. Constanze Köfeler (TTG 
Birkenau) 9:8/3:2, 5. Erika Stoll (TTC Wiesloch-
Baiertal) 5:12/1:4, 6. Lisa Zimmermann (TTC SG 
St. Ilgen) 2:15/0:5.

Gruppe 4: 1. Gayanna Karyagina (Post Südstadt 
Karlsruhe) 15:1/5:0, 2. Anna-Lena Frank (TV Bu-
senbach) 12:4/4:1, 3. Pascale Senkel (TG Eggen-
stein) 11:7/3:2, 4. Maren Ludigkeit-Steinitz (TTC 
Wiesloch-Baiertal) 7:10/2:3, 5. Patricia Branisch 
(TTC SG St. Ilgen) 4:12/1:4.

Herren: Faustdicke Überraschungen

Bei den Herren gab es leider eine verspätete Absa-
ge eines Mitfavoriten, so dass die Gruppen noch-
mals verändert werden mussten, ehe trotzdem 24 
Teilnehmer um die Teilnahme an der Endrangliste 
kämpften und guten Tischtennissport boten. Am 
Ende gab es einige faustdicke Überraschungen.

Folgende Spieler schafften nach spannenden Spie-
len den Sprung nach Schwetzingen:

Marcus Balke (TG Eggenstein), Peter Beranek 
(TTC Weinheim), Stefan Berlinghof (TTG EK Of-
tersheim), Marcell Eisenmann (TTC Weingarten), 
Stephan Fischer (TTV Ettlingen), Michael Hag-
müller (TV Rad Rappenau), Swen Janson (TTC 
Langensteinbach), Frederick Jost (TTC Wein-
heim), Kai Kappe (TV Bad Rappenau), Ralf Neu-
maier (TV Bad Rappenau), Alexander Philipp 
(TSV Karlsdorf), Holger Weidenauer (TTC Wein-
heim).
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Somit gibt es auch bei den Herren einige neue Ge-
sichter, und ein spannendes Rennen um die Qualifi-
kation zur BW-Qualifikationsrunde am 12. 
September in Breisach und zur BW-Rangliste am 
27.09.2009 in Königsbach-Stein ist zu erwarten. 
Erster Ersatzspieler ist Marco Anderer (TB Wilfer-
dingen).

Ergebnisse Herren, Gruppe 1: 1. Marcel Eisen-
mann (TTC Weingarten) 15:5 Sätze/5:0 Siege, 2. 
Stefan Berlinghof 9:9/3:2, 3. Peter Beranek (TTC 
Weinheim) 10:10/2:3, 4. Marco Anderer (TB Wil-
ferdingen) 10:11/2:3, 5. Michael Stößer (TG Söllin-
gen) 7:11/2:3, 6. Reinhard Pawelzik (TTV 
Rohrbach) 7:12/1:4.

Gruppe 2: 1. Kai Kappe (TV Bad Rappenau) 
14:6/4:1, 2. Stephan Fischer (TTV Ettlingen) 
12:6/3:2, 3. Alexander Philipp (TSV Karlsdorf) 
10:10/3:2, 4. Markus Schmitt (FC Lohrbach) 
7:10/2:3, 5. Dieter Schreiber (TTC Weinheim) 
7:13/2:3, 6. Dirk Schwander (TG Aue) 7:12/1:4.

Gruppe 3: 1. Michael Hagmüller (TV Bad Rap-
penau) 14:7/4:1, 2. Marcus Balke (TG Eggen-
stein) 13:9/3:2, 3. Swen Janson (TTC Langen- 
steinbach) 12:10/3:2, 4. Gerd Werner (TTC Wein-
heim) 8:11/2:3, 5. Robert Pieczyk (MTG Mann-
heim) 7:12/2:3, 6. Ulf Mertens (TTV Weinheim- 
West) 7:12/1:4.

Gruppe 4: 1. Frederick Jost (TTC Weinheim) 
15:4/5:0, 2. Ralf Neumaier (TV Bad Rappenau) 
12:4/4:1, 3. Holger Weidenauer (TTC Weinheim) 
11:8/3:2, 4. Mirko Schmidt (TTC Wöschbach) 
8:10/2:3, 5. Patrick Mößner (TG Söllingen) 
6:14/1:4, 6. Andreas Siebert (TTC Schefflenz- 
Auerbach) 3:15/0:5.

Martin Nagel
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Senioren-EM

Gerd Werner gewinnt mit Bernhard Thiel im Doppel de r Senioren 50

Eine Rekordbeteiligung mit über 2500 Teilneh-
mern verbuchten die Organisatoren der 8. TT-Euro-
pameisterschaft der Senioren im kroatischen 
Porec. Auf über 100 Platten in vier Hallen kämpf-
ten vom 15. bis  20. Juni die TT-Oldies in den ver-
schiedenen Altersklassen (sechs Teilnehmer waren 
über 90 Jahre alt) um die begehrten EM-Titel.

Aber nicht nur Masse, son-
dern auch viel Klasse wie 
z.B. die ehemaligen Stars Jin-
rich Pansky, Alan Bentson, 
Tierry Miller, Erich Arnd und 
viele mehr, waren am Start.

Der TTC Weinheim konnte 
zur Freude von Seniorenwart 
Peter Anders gleich elf aktive 
Spieler melden, so dass man 
zusammen mit den mitgereis-
ten Fans gleich eine ganze Fe-
rienanlage mietete und so 
auch in gesellschaftlicher Hin-
sicht eine tolle Woche in Istri-
en verbrachte.

Im sportlichen Bereich konn-
te sich Gerd Werner einen 
Wunschtraum erfüllen. Nach-
dem er leicht verletzt in den 
Wettbewerb ging und in seiner Altersklasse (50-
59) bereits im letzen Jahr spielt, machte sich der 
sympathische Angriffsspieler aus Ketsch wenig 
Hoffnung auf die Medaillenränge, die er bereits 
zwei Mal als EM-Dritter belegte. Aber wie sooft 
steigerte sich Werner zusammen mit seinem Dop-
pelpartner Bernhard Thiel aus Berlin von Spiel zu 
Spiel, und die beiden kämpften sich gegen die star-
ke internationale Konkurrenz bis ins Halbfinale 
durch. Dort trafen sie dann auf die Tschechen Voi-
cek/Cecava, die leider wegen einer Verletzung auf-
geben mussten. Im Endspiel konnte Werner immer 
wieder mit seinem gefürchteten „Schleudertop-
spin“ punkten, und auch sein Partner Thiel setzte 
das österreichische Doppel Fraczyk/Sorger immer 
wieder unter Druck, sodass Werner/Thiel im 5. 
Satz mit 11:6 verdient als Sieger vom Tisch gin-
gen. Der Jubel der Weinheimer Fans kannte natür-
lich nach dem Spiel keine Grenzen. Gerd Werner 
hingegen hat sich für die WM, die nächstes Jahr in 

China (Innere Mongolei) ausgetragen wird, schon 
wieder neue Ziele gesetzt.

Aber auch die Ergebnisse der anderen mitgereis-
ten Senioren konnten sich sehen lassen.
Bei den Senioren 40, 50, 60, 65, 70 und 75 zeig-
ten Peter Beranek, Thomas Broschard, Dieter 

Schreiber, Hans Klump, Jürgen Hilkert, Otto 
Sauer, Karl-Heinz Miltner, Peter Anders, Gerd 
Werner, Rainer Henk und Bernd Bausch gegen die 
internationale Konkurrenz tolle Leistungen, schei-
terten aber spätestens im dritten Spiel der 
Hauptrunde. Im Doppel der Trostrunde kamen 
Peter Anders und Otto Sauer bis ins Viertelfinale.

Hans-Jörg Klump

Gerd Werner und Bernhard Thiel bejubeln EM-Gold. Foto: TTC
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Am 28. Juni trafen sich die Vereine der Tischtennis-
kreise Weinheim und Mannheim in Viernheim, um 
ihre Kreistage mit den Rechenschaftsberichten und 
Abschlüssen abzuhalten und nachmittags den Zu-
sammenschluss zum neuen Kreis Rhein-Neckar 
umzusetzen sowie die Wahl des neuen Kreisvor-
stands vorzunehmen.

Der Kreistag Weinheims stand im Zeichen der To-
tenehrung für viele im vergangenen Jahr verstorbe-
ne Sportkameraden. Stellvertretend wurden hier 
die Sportkameraden Ebert und K. Crusen (TTV 
Weinheim-West), Uhl (TV Gorxheim) und Necker-
mann (TSV Amicitia Viernheim) genannt. Danach 
schlossen sich die Berichte der Vorstandsmitglie-
der an. Im Rahmen dieser Berichte nahm der Kreis-
vorsitzende Reiner Winkenbach einige Verabs- 
chiedungen aus dem Vorstand vor. Auf Grund 
eines Wohnsitzwechsels kann Siegfried Piecha 
(TTF Hemsbach) nach 36 Jahren im Kreisvorstand 
seine Ämter nicht weiter fortführen. Nach 34 Jah-
ren als Kassenwart tritt Manfred Boldt (TTC Wein-
heim) in seinen wohlverdienten Ruhestand. Kein 
Amt im neuen Vorstand wollte auch der stellvertre-
tende Kreisvorsitzende Dieter Ludwig überneh-

men und wurde ebenso wie die beiden 
Erstgenannten mit Dankesworten und kleinen Prä-
senten verabschiedet. Nach der Aussprache und 
den Prüfberichten wurde der Vorstand einstimmig 

entlastet. Zur gleichen Zeit führten die Vereine des 
Kreises Mannheim in einem anderen Saal ihren 
Kreistag durch.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen begann 
der erste Kreistag des neuen Tischtenniskreises 
Rhein-Neckar. Nach der Begrüßung stand die 
Wahl des neuen Kreisvorstands an. Ohne größe-
re Gegenstimmen wurden folgende Personen ge-
wählt: 1. Vorsitzender: Rainer Pfenning, Stell- 
vertreter Mannheim:  Alfons Enichlmayr, Stell-
vertreter Weinheim: Reiner Winkenbach, Sport-
wart:  Elmar Graefen, Damenwartin: Nadja 

Seiler, Stellvertretende Damenwartin: Sabine 
Lehr, Kassenwart Markus Stücker, Rechtsaus-
schussvorsitzender Hans-Jürgen Walther, 
stellvertretender Rechtsausschussvorsitzender 
Georg Scheffzik, Beisitzer Rechtsausschuss: Die-
ter Stern, Wolff Landgraf, Bernd Schafhaupt, Willi 
Strifler, Schiedsrichterobmann: Joachim Latano-
wicz, stellvertretender Schiedsrichterobmann: 
Kai Friedel, Pressewart: Bernd Hofmann, Akti-
vensprecher: Aki Psofidis, Aktivensprecherin: 
Sabine Lehr, Seniorenwart: Bernd Schafhaupt, 
Jugendwart: Sven Denzinger, stellvertretender 
Jugendwart: Stephan Berse, Kassenprüfer: Ul-
rich Schimbera, Willi Strifler, Spielleiter Herren: 

Aus den Kreisen

Neuer Kreis Rhein-Neckar

Einige Mitglieder des neuen Kreisvorstandes (hin-
ten) mit vorderer Reihe von links: Martin Nagel, 
Alfons Enichlmayr, Rainer Pfenning, Reiner Win-
kenbach und Bernd Schafhaupt. 
Foto: Bernd Hofmann

Von links nach rechts:
Elmar Graefen, Reiner Winkenbach, Siegfried 
Piecha, Manfred Boldt und Dieter Ludwig.
Foto: Bend Hofmann
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Kai Friedel (Bezirksklassen Rhein-Neckar und 
Mitte, sowie Kreisklasse B1 und B2), Achim 
Krebs (Kreisklasse Staffel 1+2), Aki Psofidis 
(Kreisliga Mannheim, Kreisklasse Staffel 3, Kreis-
klassen B3 und B4), Spielleiter Jugend: Susanne 
Brauch, Kristijan Cule und Thorsten Nägele, Trai-
ner Kreisfördertraining:  Walter Hausl, Gerhard 
Schnabel.

Martin Nagel, Vizepräsident Sport im Badischen 
Tischtennisverband, äußerte sich sehr zufrieden 
mit dem Ablauf der Strukturfindung des neuen 
Kreises im Allgemeinen und der Durchführung 
des ersten Kreistags Rhein-Neckar im Besonderen 
und wünschte dem neuen Kreisvorstand viel Er-
folg.

Rainer Pfenning, neuer Kreisvorsitzender, dankte 
den Anwesenden für das durch die Wahl entgegen-
gebrachte Vertrauen und betonte, dass er für direk-
te Kritik, Anregungen und Wünsche offen ist und 
sich auf eine ehrliche und harmonische Zusam-
menarbeit freut.

Bernd Hofmann
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Die Ehe ist vollzogen. An historischer Stätte – in 
der Brauerei am Stadtpark in Hockenheim wurde 
auch der Badische Tischtennisverband gegründet – 
fusionierten am Freitagabend die Tischtenniskrei-
se Heidelberg und Schwetzingen zum „Bezirk Hei-
delberg“. Mit 48 Vereinen ist der neue Bezirk der 
größte Nordbadens. Offiziell werden die Kreise im 
BaTTV zwar erst 2010 in Bezirke umbenannt, 
doch in Heidelberg entschied man sich bereits 
jetzt für diese Bezeichnung.

Neuer Bezirksvorsitzender wurde Holger Karl aus 
Sandhausen, sein Stellvertreter Roland Wolff 
(Hockenheim). Auch die Kandidaten der weiteren 
Vorstandsämter wurden allesamt einstimmig ge-
wählt. Lediglich das Amt des Schiedsrichterobman-
nes konnte nicht besetzt werden. Zum Multi- 
funktionär wird der Wieslocher Wolfgang Ely, der 
künftig als Sport-, Damen- und Seniorenwart 
sowie stellvertretender Jugendwart fungieren wird 
und außerdem noch Staffelleiter der Bezirksklas-
sen (Frauen und Männer) ist.

Holger Karl bedankte sich für das Vertrauen der 
Delegierten. „Ich hoffe, dass man in zwei Jahren 
sagt, es war okay“, sagte der Verbandsligaspieler 
der TG Sandhausen.

Die Fusion ging völlig reibungslos vonstatten. 
Holger Karl und Roland Wolff hatten mit ihren 
Vorständen optimale Vorarbeit geleistet. Vor der 
gemeinsamen Sitzung hatten beide Kreise separat 
getagt. Die Rechenschaftsberichte der Vorstands-

mitglieder wurden zur Diskussion gestellt und die 
Meister der einzelnen Ligen sowie die Pokalsieger 
geehrt. Um 20.30 Uhr öffneten sich die Türen zwi-
schen beiden Sälen, und der offizielle Akt der Fu-
sion konnte beginnen. „Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit“, meinte Roland Wolff, „wir sind 
nun der größte Bezirk und mit dem Kreis Rhein-
Neckar zusammen die größte Region im BaTTV“. 
Ferner wies er darauf hin, dass der neue Vorstand 

Aus den Kreisen

Neuer Bezirk Heidelberg: Harmonische Fusion mit Per spektive

Der neue Vorstand des Bezirks Heidelberg, von links nach rechts: Ralph Adameit, Hans-Jörg Ott, 
Günther Franke, Stephan Wirz, Michael Ottenstein, Karl-Heinz Schüler, Holger Karl, Michael Rappe, Karl 
Heinz Förderer, Peter Puff, Jens Volbehr, Claudia Burkard, Roland Wolff, Richard Holzer und Wolfgang 
Ely. Foto: Jörg Gerkewitz



12

Tischtennis in Baden online - Ausgabe 3/Juli 2009T  i  B o
aus sehr vielen aktiven Tischtennisspielern be-
steht, was der weiteren Entwicklung sicherlich 
dienlich sei. Eine Fusion mit Perspektive also. Die 
ersten gemeinsamen Bezirksmeisterschaften wer-
den am 7./8. November in Baiertal stattfinden.

Für den Jugendbereich hofft Karl Heinz Förderer 
auf eine Stärkung der Interessen des neuen Bezir-
kes. Für das Fördertraining sind zwei Gruppen ge-
plant, „wir wollen auf jeden Fall zwei Tage in der 
Woche anbieten, um Kollisionen mit dem Vereins-
training zu vermeiden“.

Eine besondere Ehrung gab es für Richard Fischer 
(TTC Wiesloch-Baiertal), der seit 60 Jahren akti-
ver Tischtennisspieler ist und dafür die Spielerpla-
kette des Verbandes erhielt. „In einer Ehe spricht 
man bei 60 Jahren von diamantener Hochzeit, ich 
hoffe, dass ich die eiserne auch noch schaffe“, 
meinte Fischer launig. Eckhard Elfner (TTG Wall-
dorf) wurde für 50-jährige Spielertätigkeit mit der 
Spielernadel in Gold mit Kranz und Brillanten aus-
gezeichnet.

Weitere Ehrungen, bronzene Ehrennadel: Jörg Ger-
kewitz (TSG Eintracht Plankstadt), Erwin Renner 
(TB Neulußheim); silberne Ehrennadel: Richard 
Holzer (TB Neulußheim); goldene Ehrennadel: Ro-
land Wolff (TTC Hockenheim), Annerose Schläfer 
(DJK Neckarhausen), Karl-Heinz Schüler (TTC 
Ketsch), Volker Hoffmann (TTC Edingen).

Der neue Bezirksvorstand: Vorsitzender: Holger 
Karl (Sandhausen), stellvertretender Vorsitzen-
der: Roland Wolff (Hockenheim), Jugendwart: 
Karl Heinz Förderer (Bammental), stellvertreten-
der Jugendwart: Wolfgang Ely (Wiesloch), Pres-
sewart: Michael Rappe (Sandhausen), stell- 

vertretender Pressewart: Ralph Adameit 
(Hockenheim), Sportwart:  Wolfgang Ely (Wies-
loch), stellvertretender Sportwart: Jörg Gerke-
witz, Seniorenwart: Wolfgang Ely (Wiesloch), 
Rechtsausschussvorsitzender: Michael Otten-
stein (Heidelberg), stellvertretender Rechtsaus-
schussvorsitzender: Richard Holzer (Neuluß- 
heim), Beisitzer Rechtsausschuss: Jens Volbehr 
(St. Ilgen), Heinz Herbold (Neckarhausen), Hans-
Jörg Ott (Nußloch), Damenwart: Wolfgang Ely 
(Wiesloch), Schriftführer:  Stephan Wirtz (Bam-
mental), Kassenwartin: Claudia Burkard 
(Ketsch), Kassenprüfer: Karl-Heinz Schüler 
(Ketsch), Peter Puff (Plankstadt).

Michael Rappe

Die beiden Führungskräfte des Bezirks, Roland 
Wolff (links) und Holger Karl. Foto: Jörg Gerkewitz
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Auf eine zukunftsweisende, harmonische und sport-
lich erfolgreiche Saison kann der Tischtenniskreis 
Mosbach mit seinen inzwischen 23 angeschlosse-
nen Vereinen zurückblicken. Diese positive Bilanz 
zog Kreisvorsitzender Peter Gangl (SV Neckarbur-
ken) im Rahmen des Kreisfachtages und in Anwe-
senheit von Vertretern aller Vereine in der 
Obrigheimer Gaststätte ,,Pils-
dörfle“. Ein besonderer Will-
kommensgruß galt neben den 
Vereinsvertretern und den Mit-
gliedern des Kreisvorstandes 
sowie dem TV Eberbach als 
neuem Verein im Kreis beson-
ders dem Vizepräsidenten für 
Sport des BaTTV, Martin 
Nagel, der als eng verbundener 
Gast die Gelegenheit nutzte, 
über die ab der kommenden 
Saison greifende Strukturre-
form im Verbandsgebiet zu in-
formieren. Neu, den heimi- 
schen Spielbereich betreffend, 
ist dabei, dass man wieder zu 
alten Traditionen zurückkehrt, 
die man seitens des Verbandes 
damals als bahnbrechende 
Neuerungen vor 25 Jahren ab-
geschafft hatte. Denn während 
die Kreise Mosbach, Buchen 
und Tauberbischofsheim ihre Eigenständigkeit be-
wahren konnten, werde mit der Ausgliederung des 
Kreises Sinsheim aus der Region Ost der früher er-
folgreich praktizierte „Bezirk Odenwald“ wieder 
eingeführt.

Dabei wird in der Bezirksliga Ost ab der kommen-
den Verbandsrunde eine eigenständige Spielklasse 
aus den drei Kreisen gebildet, und die Bezirksklas-
se wird in die zwei Staffeln Mosbach/Buchen und 
Buchen Tauberbischofsheim eingegliedert. Der Vi-
zepräsident lobte die engagierte Arbeit der Kreis-
vorstandschaft mit dem scheidenden Vorsitzenden 
Peter Gangl an der Spitze und hob auch die zu-
kunftsweisende Jugendförderung hervor, was auch 
mit der einstimmigen Entlastung der Vorstandsmit-
glieder untermauert wurde. Acht Jahre lenkte Peter 
Gangl nach dem plötzlichen Tod seines Vorgän-
gers Günter Spitzer schon die Geschicke des Krei-

ses Mosbach, aber aufgrund gesundheitlicher 
Beeinträchtigungen stellte er sich für dieses Amt 
nicht mehr zur Verfügung. Dem Kreis erhalten 
bleibe er als Staffelleiter der C- und D-Klasse 
sowie als Administrator für den Internetauftritt. Er 
dankte allen, die den Tischtennissport in all den 
zurückliegenden Jahren unterstützt hatten und be-

sonders den Vorstandskollegen für ihr überdurch-
schnittliches Engagement. Im Wesentlichen 
verwies der Vorsitzende bei seinen Ausführungen 
auf die in schriftlicher Form vorliegende Broschü-
re, hob aber deutlich die durch den TSV Neu-
denau sehr gut vorbereiteten und durchgeführten 
Kreismeisterschaften hervor. Dadurch bekam der 
TSV auch den Zuschlag für die Ausrichtung im 
Jahre 2011.

Die Verwaltung des gesamten Spielbetriebes und 
der Mannschaften wurde erstmals komplett in der 
Internet-Plattform „cllick-TT“ abgewickelt, wor-
aus sich keinerlei Probleme ergaben. Anerken-
nung zollte er der regionalen Berichterstattung 
und der Nutzung des kreiseigenen Internetauf-

Aus den Kreisen

Kreisfachtag in Obrigheim: Rückkehr zu alten Tradit ionen

Geehrte Funktionäre mit dem ausscheidenden Vorsitzender Peter 
Gangl. Foto: rob
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tritts, der bereits bis weit über die Kreisgrenzen hin-
aus Beachtung und Anerkennung fand. Mit dem Er-
werb der Schiedsrichterlizenz auf Bundesebene 
durch Alexandra Schork, die gleichzeitig auch als 
Schiedsrichterobfrau im BaTTV wirkt, und Ralf 
Hetzel als zusätzlichen Berater des Verbandes, sei 
der Kreis Mosbach überproportional gut vertreten.

Ohne größere Probleme verlief die Spielrunde 
2008/09, berichtete Sportwart Klaus Konrad, der 
die Grundlage darin in der guten Arbeit der je-
weils zuständigen Staffelleiter sah. Auch mit den 
Kreisranglistenspielen könne er dank der gestiege-
nen Teilnehmerzahlen zufrieden sein. In der jüngs-
ten Sportausschusssitzung seien die Mannschafts- 
meldungen überprüft worden, woraus sich die fol-
gende Zusammensetzung ergebe: Kreisliga 11 
Mannschaften, A-Klasse 11, B-Klasse 11, C 1-Klas-
se 8 und C 2-Klasse 7 Mannschaften. Nach über 
21 Jahren als Kreissportwart in verantwortlicher 
Position stellte sich Klaus Konrad nicht mehr zur 
Wahl. Die Eigenständigkeitsbemühungen im Kreis 
Mosbach wurden eindrucksvoll in den Berichten 
der Staffelleiter und Funktionsträger bestätigt, die 
allesamt über einen reibungslosen und sportlich fai-
ren Spielbetrieb berichteten.

Seit 40 Jahren fungiert Willi Jung (TV Mosbach) 
als Kreiskassier, und seine vorbildliche Arbeit do-
kumentierte sich in einem positiven Kassenbe-
richt. Auch er stellte sich nicht mehr zur Wahl, 
was auch für Ralf Hetzel (SV Neckarburken, 5 
Jahre Pokalspielleiter und stv. Kreissportwart) und 
Paul Zwickel (SpVgg Neckarelz, 27 Jahre Vorsit-
zender des Kreisschiedsgerichtes) galt. Nachdem 

Kreisjugendwart Heinz Kempe über das Kreisför-
dertraining und die deutlich gestiegene Leistungs-
fähigkeit im Schüler- und Jugendbereich berichtet 
hatte, brachten die anschließenden Neuwahlen 
unter der Regie von Helmut Eifler (TTV Nüsten-
bach) folgendes Ergebnis:

Vorsitzender: Hubert Thumfart (TV Mosbach), 
Stellvertreter und Ressortleiter Vereinsarbeit: 
Bernhard Schäfer, Ressortleiter Sport: Rene 
Kaus (SV Neckarburken), Stellvertreter und Po-
kalspielleiter: Karl-Heinz Weber (TSV Neude-
nau), Staffelleiter Bezirksklasse Mosbach/ 
Buchen und B-Klasse: Bernhard Schilling (TTC 
Neckargerach-Guttenbach), Kreisliga:  Hubert 
Thumfart (TV Mosbach), A-Klasse: Werner 
Runge (TTC Schefflenz/Auerbach), C- und D-
Klasse: Peter Gangl (SV Neckarburken), Ressort-
leiter Jugendarbeit: Heinz Kempe (SV Obrig-
heim), Stellvertreter:  Wendelin Eisele (SV 
Neunkirchen), Staffelleiter Jugend: Anton Koch 
(TTC Schefflenz-Auerbach), Staffelleiter Schü-
ler:  Gerald Landbrecht (Spfr. Haßmersheim), Res-
sortleiterin Damen: Ingrid Kraft (TTV Nüsten- 
bach), Ressortleiter Finanzen: Klaus Konrad 
(SV Sattelbach), Kassenprüfer: Gerd Hagner 
(TV Neckarzimmern) und Siegfried Schmitt (SG 
Waldbrunn), Schiedsrichterobfrau: Alexandra 
Schork (TTC Limbach), Vorsitzender Schiedsge-
richt:  Thomas Geier (TTC Schefflenz-Auerbach), 
Beisitzer: Rolf Schwarzinger (TTC Limbach), Mi-
chael Reinmut (SV Neunkirchen), Thomas Hartna-
gel (TV Eberbach), Max Dorsch (TTC Scheff- 
lenz-Auerbach), Manuel Jaksch (TSV Neudenau), 
Schriftführer:  Roland Emig (FC Binau), Öffent-
lichkeitsarbeit:  Bernhard Schmitt (FC Lohrbach).

Nach der Siegerehrung der einzelnen Staffelmeis-
ter bei den Damen, Herren und der Jugend mit Eh-
renurkunde, Pokalen und Meistertellern und der 
Verabschiedung ausgeschiedener Vorstandsmit-
glieder erhielt Günter Jordan vom TTC Scheff-
lenz/Auerbach die Spielernadel in Gold für über 
40 Jahre aktiven Tischtennissport überreicht.

(rob)

Die geehrten Staffelmeister des Kreises Mosbach. 
Foto: rob
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Der Tischtennis-Kreis Buchen kann dank der 
guten Mitarbeit seines Vorstandes unter der Regie 
seines engagierten Kreisfachwartes Peter Scheu-
rich auf eine erfolgreiche Saison 2008/09 mit 
einem reibungslosen Spielbetrieb in allen Ligen 
und Klassen zurückblicken. Diese positive Bilanz 

offenbarten die Rechenschaftsberichte, die die 
Amtsinhaber beim Kreisfachtag den Vereinsvertre-
tern des Kreises Buchen im Sportheim des TSV 
Neunstetten vorlegten. Auf der Tagesordnung der 
harmonischen Versammlung standen neben den Be-
richten auch Wahlen, bei denen alle Amtsinhaber, 
die sich wieder zur Wahl stellten, so auch Kreis-
fachwart Peter Scheurich, einstimmig bestätigt wur-
den.

Der Kreisfachtag bildete für den Vizepräsident für 
Sport des BaTTV, Martin Nagel, auch das geeigne-
te Forum, die große Tischtennisfamilie über die 
Strukturreform, die mit Beginn des Spieljahres 
2009/10 greift, zu informieren.

Ehrend gedachten die Anwesenden dem in der ver-
gangenen Saison verstorbenen aktiven Spieler 

Wolfgang Kromer (SV Adelsheim) und Werner 
Schäfer (SpVgg Hainstadt).

„Zurück in die Zukunft oder vorwärts in die Ver-
gangenheit heißt die Devise bei der Neuordnung 
im Badischen Tischtennisverband!“ so die Feststel-

lung von Kreisfachwart Peter Scheurich zu Be-
ginn seines Tätigkeitsberichtes. Denn während die 
Kreise Buchen, Mosbach und Tauberbischofsheim 
ihre Eigenständigkeit bewahren konnten, werde 
mit der Ausgliederung des Kreises Sinsheim aus 
der Region Ost der frühere Bezirk „Odenwald“ 
mit den drei Kreisen wieder hergestellt. So werde 
die Bezirksliga Ost ab der Saison 2009/10 nur 
noch von den Vereinen aus Buchen, Mosbach und 
Tauberbischofsheim gebildet. Die Einführung 
einer zweigliedrigen Bezirksklasse mit Bu-
chen/Mosbach und Buchen/Tauberbischofsheim 
betreffe nun die Vereine SV Adelsheim, BJC Bu-
chen, TTC Korb, SV Seckach und VfB Sennfeld, 

Aus den Kreisen

Kreis Buchen: „Bezirk Odenwald“ wieder hergestellt

Martin Nagel und Kreisfachwart Peter Scheurich ehrten die Funktionäre Roland Gabel, Doris Panzer, 
Karl-Heinz Panzer, Heinrich Münch, Hans Jahn, Klaus Spahr und Siegfried Frank mit der Ehrennadel. 
Foto: Josef Hauck
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die sich zu einer gemeinsamen Bezirksklasse mit 
dem Kreis Mosbach entschieden hätten. Die übri-
gen zehn Vereine würden bei einem Aufstieg ihrer 
Teams aus der Kreisliga in der Bezirksklasse Bu-
chen/Tauberbischofsheim spielen.

Einen hohen Stellenwert, so die weiteren Ausfüh-
rungen des Kreisfachwartes, nehme  im Kreis und 
in den Vereinen die Nachwuchsförderung ein. Da 
die Altersstruktur bei den Aktiven verbesserungs-
würdig sei, müsse man die Aufgabe für die Zu-
kunft darin sehen, verstärkt junge Spielerinnen 
und Spieler mit dem „Tischtennis-Virus“ zu infizie-
ren und an die Vereine zu binden.

Als weniger erfreulich bezeichnete es Peter Scheu-
rich, dass die Teilnahme der Aktiven bei den Kreis-
meisterschaften und den Kreisranglistenspielen 
doch stark nachgelassen habe. Dies habe nun auch 
dazu geführt, dass für die Austragung dieser bei-
den Wettbewerbe für das Spieljahr 2009/10 noch 
kein Verein seine Bereitschaft signalisiert habe.

Vizepräsident Martin Nagel informierte bei sei-
nem Bericht ausführlich über die Strukturreform 
des Verbandes. Zunächst betonte er, dass der Ver-
band die Erfolgsgeschichte von „click-TT“, die 
bei den Vereinen sehr gut ankomme, fortschreiben 
werde. Neuerungen bringe die Strukturreform, wie 
auch Schiedsrichter-Obmann Hans Jahn ergänzte, 
für das Schiedsrichterwesen. So würden zum 1. Ja-
nuar 2010 alle Kreisschiedsrichter abgeschafft wer-
den und automatisch ihre Lizenz verlieren. Ab 
diesem Zeitpunkt gebe es nur noch Verbands-
schiedsrichter. Wenn ein Verein nur eine Mann-
schaft für den Spielbetrieb melde, brauche er 
keinen Verbandsschiedsrichter melden. Melde ein 
Verein jedoch zwei bis sechs Teams, müsse er 

einen Verbandsschiedsrichter stellen, und ab sie-
ben Mannschaften seien zwei Verbandsschieds-
richter erforderlich. Vereine, die dieses Soll nicht 
erfüllen, müssen mit erheblichen Gebühren rech-
nen. In diesem Zusammenhang appellierter Mar-
tin Nagel an die Vereine, Werbung unter den 
Aktiven für die Teilnahme an einem Verbands-
schiedsrichterlehrgang zu betreiben. Eine Teilnah-
me ist ab einem Alter von 14 Jahren möglich.

Über die Finanzen des Tischtenniskreises Buchen 
informierte sehr ausführlich Schatzmeister Franz 
Eberhard. Eberhard Friedrich, der zusammen mit 
Gerhard Raab die Kasse geprüft hatte, bescheinig-
te eine vorbildliche Führung der Kassengeschäfte. 
Dem Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstan-
des, den Vizepräsident Martin Nagel stellte, 
stimmten die Vereinsvertreter einstimmig zu.

Unter Verschiedenes lehnten die Vereinsvertreter 
bei Stimmengleichheit einen Antrag des Kreisvor-
standes ab, Vereine, die keine Jugendmannschaf-
ten für den Spielbetrieb melden, mit einer Strafe 
zu belegen.

Ergebnisse Wahlen, Vorsitzender: Peter Scheu-
rich (BJC Buchen), stellvertretender Vorsitzen-
der und Sportwart:  Jörg Kromer (SV Adels- 
heim), Schatzmeister: Franz Eberhard (TSV 
Oberwittstadt), Pressewart: Josef Hauck (TSV 
Höpfingen), Sportwart Damen: Kristina Dörr 
(BJC Buchen), Sportwart Senioren: Doris Pan-
zer; Sportausschuss: Jürgen Seufert (TSV Höp-
fingen) und Wolfgang Großkinsky (TV Hard- 
heim), Jugendwart: Klaus Spahr (TV Hardheim), 
stellvertretender Jugendwart: Klaus Schäfer 
SpVgg Hainstadt), Jugendausschuss: Wolfgang 
Großkinsky (TV Hardheim) und Roland Gabel 
(TTC Korb), Schiedsrichter-Obmann und Vor-
sitzender des Rechtsausschusses: Hans Jahn, 
Mitglieder des Rechtsausschusses: Klaus Spahr 
(TV Hardheim), Heinrich Münch (FC Hettingen), 
Kassenrevisoren: Oliver Kropf (TV Hardheim) 
und Eberhard Friedrich (VfB Sennfeld).

Martin Nagel ehrte zusammen mit Peter Scheu-
rich gleich 26 langjährige aktive Tischtennisspie-
ler:

Mit der Ehrennadel in Gold wurden Doris Pan-
zer (FC Eubigheim) und Roland Gabel (TTC 

Peter Scheurich (links) und Heinrich Münch 
(rechts) ehrten die Meister der Verbandsrunde 
2008/09. Foto: Josef Hauck.
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Korb) ausgezeichnet. Doris Panzer übernahm 
neben ihrer sportlichen Laufbahn als Spielerin bis 
zur 2. Bundesliga in verschiedenen Funktionen Ver-
antwortung und hinterließ merkliche Spuren und 
positive Eindrücke: Kreisjugendwart von 1977 bis 
1980, Sportwart Damen von 1991 bis 2007, Ver-
bandswart Mädchen von 1996 bis 2000 sowie seit 
1997 stellvertretende Kreisvorsitzende.

Roland Gabel hob im Jahre 1984 den TTC Korb 
mit aus der Taufe und übernahm bei der Gründung 
das Amt des Vorsitzenden. Seit 25 Jahren beklei-
det er mit viel Umsicht und Tatkraft dieses Amt, 
ist auch aktiver Spieler und widmet sich der Ju-
gendarbeit.

Die Ehrennadel in Silber durften Heinrich 
Münch (FC Hettingen), Hans Jahn (BJC Buchen), 
Klaus Spahr (TV Hardheim) und Karl-Heinz Pan-
zer (FC Eubigheim) in Empfang nehmen.

Heinrich Münch , aktiver Spieler des FC Hettin-
gen, gehört seit 1991 dem Vorstand des Kreises Bu-
chen an, zunächst als Mitglied des Sportauss- 
chusses, dann ab 1994 bis heute als Sportwart. In 
seinem Verein FC Hettingen bekleidete er von 
1994 bis 2005 das Amt des Tischtennis-Abteilungs-
leiters.

Hans Jahn, langjähriger aktiver Spieler des BJC 
Buchen, begann seine Karriere als Funktionär im 
Kreis Buchen im Jahre 1993 als Mitglied des 
Rechtsausschusses, um dann im Jahre 2005 dessen 
Vorsitz zu übernehmen. Seit 1995 ist er auch 
Schiedsrichter-Obmann und bildet die Schiedsrich-
ter aus. Außerdem ist er zuständig für den Internet-
Auftritt des Kreises und pflegt dessen Homepage.

Klaus Spahr gehört dem Vorstand des Kreises Bu-

chen seit 1993 als Mitglied des Rechtsausschusses 
an. Von 1997 bis 2003 war er Mitglied des Rechts-
ausschusses, um dann das Amt des Jugendwartes 
zu übernehmen. Seit dieser Zeit hat er erheblichen 
Anteil am Aufwärtstrend im Schüler- und Jugend-
bereich. Seit 2008 ist Klaus Spahr auch für die Ju-
gend der Region Ost zuständig.

Karl-Heinz Panzer war im Jahre 1989 Mitbe-
gründer der Tischtennisabteilung des FC Eubig-
heim, übernahm sogleich die Leitung dieser 
Sparte, führte sie aus dem Schatten der Fußballab-
teilung und machte sie zum Aushängeschild des 
Vereins. Im Mädchenbereich nimmt der FC Eubig-
heim auf badischer Ebene eine Sonderstellung 
ein, und auf Bundesebene erreichte die Abteilung 
im Jahre 1997 mit dem Sieg von Tochter Jennifer 
Panzer bei den mini-Meisterschaften Bekannt-
heitsgrad.

Mit der Ehrennadel in Bronze wurde Siegfried 
Frank (SpVgg Sindolsheim) geehrt. Siegfried 
Frank, aktiver Spieler der SpVgg Sindolsheim, 
leitet sei 1994 die Tischtennisabteilung und ist seit 
dieser Zeit am steten Aufschwung dieser Sparte 
beteiligt.

Eine Spielernadel durften sodann folgende lang-
jährige Aktive entgegennehmen:
Spielernadel in Silber mit Kranz für 40 Jahre: 
Josef Hauck (TSV Höpfingen).
Spielernadel in Bronze mit Kranz für 35 Jahre: 
Walter Hutzler (TSV Höpfingen).
Spielernadel in Gold für 30 Jahre: Angelika 
Geier (BJC Buchen), Klaus Hollerbach (SpVgg 
Hainstadt), Wolfgang Meidel (SpVgg Hainstadt), 
Thomas Balles (SpVgg Hainstadt) und Andreas 
Wolz (TSV Oberwittstadt).
Spielernadel in Silber für 25 Jahre: Thomas 
Moldaschl SpVgg Hainstadt), Klaus Schäfer 
(SpVgg Hainstadt) und Jürgen Seufert (TSV Höp-
fingen).
Spielernadel in Bronze für 20 Jahre: Oliver 
Kropf (TV Hardheim), Markus Ballweg (TV Hard-
heim), Marcel Nohe (TSV Höpfingen), Christian 
Ott (TSV Höpfingen), Christian Wüst (TSV Höp-
fingen), Stefan Bauer (SpG Walldürn), Thomas 
Bauer (SpG Walldürn), Matthias Bundschuh (SpG 
Walldürn), Markus Hauk (SpG Walldürn), Mathi-
as Kaufmann (SPG Walldürn) und Ralf Miko 
(SpG Walldürn).

Josef Hauck

Ehrung zahlreicher Spieler mit der Spielernadel. 
Foto: Josef Hauck.



18

Tischtennis in Baden online - Ausgabe 3/Juli 2009T  i  B o

Klaus Eßig bleibt für zwei weitere Jahre Vorsitzen-
der des Kreises Karlsruhe. Bei der Eröffnung des 
Kreisfachtages konnte der Kreisvorsitzende die De-
legierten von 45 Vereinen bzw. Abteilungen sowie 
die Mitglieder des Kreisvorstandes und die Spiel-
klassenleiter begrüßen. Im Anschluss daran gedach-
te die Versammlung den verstorbenen Sport- 
kameradinnen und -kameraden.

In seinem Bericht gratulierte Eßig ganz besonders 
den Damen des TV Busenbach zur Vizemeister-
schaft in der Bundesliga und dem ASV Grünwet-
tersbach zum Aufstieg in die 2. Bundesliga der 
Herren. Des Weiteren gratulierte er allen Meistern 
und Pokalsiegern auf Verbands- und Kreisebene.

Erfreut habe er zur Kenntnis genommen, dass die 
Mannschaftsmeldungen im Jugendbereich kons-
tant bleiben und sogar gestiegen sind, denn auch 
die Zukunft des Tischtennissports liegt in unserer 
Jugend. Er dankte allen Trainern und Betreuern, 
die sich in der Jugendarbeit engagierten und auch 
den Kollegen(in) im Kreisvorstand für die sehr 
gute Zusammenarbeit in den letzten beiden Jahren.

Anschließend nahm er folgende Ehrungen vor. 
Bronzene Ehrennadel: Rudi Szikra (TTV Fried-
richstal) für 10 Jahre Mitarbeit im Kreisjugendaus-
schuss, Jürgen Häcker (TTC Weingarten) für 10 
Jahre Mitarbeit im Kreisjugendausschuss. Golde-
ne Ehrennadel: Klaus Obergfell (DJK Ost Karlsru-
he) für 20 Jahre Mitarbeit als Spielklassenleiter.

Damenwartin Elke Schüßler schloss sich den 
Glückwünschen des Kreisvorsitzenden an und be-
richtete über ein zufrieden stellendes Jahr. Die Teil-
nahme an den Ranglisten und an den Kreis- 
meisterschaften lässt weiter etwas zu wünschen 
übrig.

Für den beruflich an der Teilnahme verhinderten 
Sportwart Roland Pietsch berichtete der Kreisvor-
sitzende von einem ruhigen Jahr im Herrenbereich.
Die Internetplattform (www.ttvbw.click-tt.de) ist 
weiter auf dem Vormarsch und wird von den Mann-
schaften, Abteilungen und Vereinen sehr gut ange-
nommen.

Pokalspielleiter Martin Nagel berichtete sodann 
über einen guten Verlauf der diesjährigen Pokal-
runde. Er musste einige Ordnungsstrafen ausspre-
chen.

Kreisjugendwart Jürgen Häcker zog eine sehr er-
freuliche Bilanz im Jugendbereich mit konstanten 
Teilnehmerzahlen bei Meisterschaften und Rang- 
listen und bedankte sich bei allen, die ihn und den 
Kreisjugendausschuss unterstützten. Er hob beson-
ders die Erfolge der Mannschaften des Kreises in 
den Ligen des Verbandes hervor.

Schiedsrichterobmann Michael Finger berichtete 
über ein ruhiges Jahr und gab bekannt, dass ab 
dem 01.01.2010 alle Kreisschiedsrichter ihre Li-
zenzen verlieren und es dann nur noch Verbands-
schiedsrichter geben wird. Die Pflichtquote wurde 
gesenkt, die Ausfallgebühren allerdings deutlich 
erhöht.

Kassier Günter Rastetter stellte dann in seinem Be-
richt die Einnahmen den Ausgaben gegenüber und 
zeigte sich über den Kassenstand sehr zufrieden.

Die Kassenprüfer Renate Hauck und Bernhard 
Reiff bescheinigten ihm eine einwandfreie Kassen-
führung.

Für den nicht anwesenden und aus dem Amt schei-
denden Vorsitzenden des Kreisschiedsgerichts, An-
dreas Vogt (SVK Beiertheim), berichtete der 
Kreisvorsitzende, dass das Kreisschiedsgericht kei-
nerlei Vorfälle im abgelaufenen Spieljahr zu be-
handeln hatte.

Seniorenwart Gilbert Schönberger berichtete über 
die Seniorenrunde, welche am Fastnachsamstag in 
der TTF-ARENA in Spöck ausgetragen wurde.

Wahlleiter Wolfgang Gruber (Lichtbund Karlsru-
he) dankte dem Kreisvorstand für die gute Arbeit 
und schlug der Versammlung die Entlastung vor, 
welche sodann einstimmig erfolgte.

Aus den Kreisen

Karlsruhe: Klaus Eßig als Vorsitzender für zwei wei tere Jahre bestätigt!
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Ergebnisse Neuwahlen, Vorsitzender: Klaus 
Eßig (TTF Spöck), stellv. Vorsitzender: Richard 
Häcker (TTC Weingarten), Sportwart:  Roland 
Pietsch (TV Knielingen), stellv. Sportwart: Al-
fons Ebert (TV Linkenheim), Kassenwart: Gün-
ter Rastetter (TV Malsch), Damenwartin: Elke 
Schüßler (TTC Langensteinbach), Schriftführer:  
Martin Nagel (TTF Spöck), Pressewart: Gilbert 
Schönberger (TTV Friedrichstal), Schiedsrich-
terobmann: Michael Finger (SVK Beiertheim), Se-
niorenwart:  Gilbert Schönberger (TTV Fried- 
richstal), Kreisschiedsgericht Vorsitzender: Hart-
mut Seiter (TTC Langensteinbach), stellv. Vorsit-
zender: Erich Gorenflo (Post Südstadt Karlsruhe), 

Beisitzer: Steffen Jung (TTV Ettlingen), Marcell 
Hartmann (TSG Blankenloch), Tobias Sturm (TV 
Busenbach), Kassenprüfer: Bernhard Reiff (EK 
Söllingen), Renate Hauck (TG Eggenstein), Vor-
sitzender Kreisjugendausschuss: Traugott Cra-
mer (Tschft. Durlach), stellvertretender Vor- 
sitzender: Jürgen Roth (TTC Forchheim), Beisit-
zer: Rudi Szikra (TTV Friedrichstal), Beisitzer: 
Heiko Zimmermann (TTC Wöschbach), Beisit-
zer: Harald Mößner (TG Söllingen).

Martin Nagel
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Beim Fachtag des Kreises Pforzheim in Engels-
brand kam es zum Ämtertausch an der Spitze. Der 
bisherige zweite Vorsitzende des Kreises, Artur Ha-
gius vom TTV Hohenwart, wurde einstimmig zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Dafür ist der bisheri-
ge Kreisfachwart Hans-Peter Gauß vom TTC 
Stein künftig zweiter Vorsitzender.

Zu Beginn der Versammlung wurde der seit 1978 
amtierende Schatzmeister des Klaus Simon durch 
Vizepräsident Martin Nagel mit der Ehrenplakette 
in Silber. Dann ehrte 
Kreisvorsitzender Hans-
Peter Gauß die Meister 
der Saison 2008/09.

Sportliche Highlights der 
abgelaufenen Runde wa- 
ren der Aufstieg der 
Damen der TTF Ispringen 
in die Oberliga und der 
zweite Platz in der badi-
schen Rangliste durch 
Constanze Zettl (TTF 
Ispringen); außerdem die 
Meisterschaft der Jungen 
des TB Wilferdingen in 
der Verbandsklasse. Die 
TTG Kleinsteinbach/Sin-
gen musste nach einem 
Jahr aus der Badenliga 
wieder absteigen und 
spielt nun zusammen mit 
der TTG Kämpfelbach 
und dem TB Wilferdingen in der Verbandsliga.

Schatzmeister Klaus Simon konnte einen erfreuli-
chen Kassenbericht vorlegen, der von der Versamm-
lung einstimmig gebilligt wurde.

Hans-Peter Gauß erklärte, dass er aus persönlichen 
und beruflichen Gründen nicht mehr für das Amt 
des Vorsitzenden zur Verfügung stehe, aber bereit 
sei, das Amt des Stellvertreters zu übernehmen. 
Unter der Regie von Martin Nagel wurde Artur Ha-
gius vom TTG Hohenwart ohne Gegenstimmen 
zum neuen Kreisfachwart  gewählt.

Der übrige Vorstand setzt sich wie folgt zusam-
men: Zweiter Vorsitzender: Hans-Peter Gauß, 
Sportwart:  Dieter Bodemer, stellvertretender 
Sportwart und Pokal-Spielleiter: Hans Wollmer, 
Jugendwart: Franz Fix, stellvertretender Ju-
gendwart: Fritz Kühn, Schatzmeister: Klaus 
Simon, Protokollführer:  Andrea Hagius, Presse-
wart:  Kaj Beihofer, Schiedsrichterobmann: Joa-
chim Eckerle, Kreisschiedsgericht: Bernhard 
Schuler, Detlev Bischoff, Fritz Hofferer, Jonas 
Mehl, Kassenprüfer: Jürgen Reuster und Roman 

Saffert, Spielleiter Herren: Uwe Haag, Joachim 
Eckerle, Kai Gentz, Matthias Kern und Fritz Kühn.

Dieter Bodemer wies die Vereine darauf hin, dass 
die kommende Saison wegen der Europameister-
schaften (13. bis 20. September) erst am 21. Sep-
tember gestartet wird.

Artur Hagius

Aus den Kreisen

Kreis Pforzheim: Artur Hagius übernimmt Vorsitz von  Hans-Peter Gauß

Artur Hagius (Mitte) ist neuer Vorsitzender des Kreises Pforzheim; links 
sein Stellvertreter Hans-Peter Gauß, rechts: Martin Nagel. 
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Geschäftsstelle

Anschrift: Badischer Tischtennis-Verband,
Badener Platz 6,
69181 Leimen

Telefon: 06224/77660
Fax: 06224/77424
E-Mail: info@battv.de
Internet: www.battv.de

Ansprechpartnerin in der Geschäftsstelle:
Ute Kretzschmer (siehe oben)

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Donnerstag:   9 - 12 Uhr und

13 - 16.30 Uhr
Freitag:   9 - 12 Uhr und

13 - 14 Uhr

Ansprechpartnerin Rechnungswesen:
Susanne Pfenning
Charlie-Chaplin-Allee 37
68519 Viernheim
Tel.: 06204/77823
Fax: 06204/701832
E-Mail: susanne.pfenning@battv.de

Info

Verbandspressewart:
Michael Rappe
Postfach 1265
69183 Walldorf
Tel.: 06227/871815
Fax.: 06227/871816
E-Mail: michael.rappe@battv.de

Webmaster:
Wolfgang Heeren
Im Jonas 9
76646 Helmsheim
Tel.: 07251/956310
Fax: 07251/956394
E-Mail: wolfgang.heeren@bttv-bruchsal.de
Homepage: www.battv.de

Amtliches

Jugend-Pressewart gesucht

Der BTTV sucht einen Mitarbeiter für die Bericht-
erstattung von den Jugendveranstaltungen (Meis-
terschaften, Ranglisten), da  aufgrund der Vielzahl 
der Veranstaltungen nicht alle Termine vom Ver-
bandspressewart wahrgenommen werden können. 
Gedacht ist vor allem an Studenten oder Abiturien-
ten mit dem Berufswunsch Journalist und/oder Fo-
tograf. Idealerweise verfügt die Person über um- 
fassende EDV-Kenntnisse (Text- und Bildbearbei-
tung). Eine ausführliche Einarbeitung ist gewähr-
leistet. Interessenten melden sich bitte in der 
Geschäftsstelle oder direkt bei Verbandspresse-
wart Michael Rappe.

Turniere

12. Turnier des TTC Langensteinbach nach 
Schweizer Art

Termin: 13. September
Ort: Becker-Halle am Schelmenbusch
Meldungen: bis 11.09., 21 Uhr, an Michael 
Kimmich, Tel.: 07202/409522 (p), 07222/9122758 
(g), E-Mail an: ppc@ttc-langensteinbach.de 
oder direkt: http://www.ttc-
langensteinbach.de/ppc2009Anmeldung.php

Impressum

„TiBo“ – Tischtennis in Baden online –
ist das amtliche Organ des Badischen Tischtennis-
Verbandes. Es erscheint sechs Mal jährlich und 
wird auf der Homepage zum kostenlosen Abruf be-
reitgestellt.

Amtlich

Amtliche Mitteilungen und Infos der BTTV-Geschäftss telle
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Haftungshinweis

Die zum Download bereit gestellten Dateien stel-
len einen kostenlosen Service des Badischen 
Tischtennis-Verbands dar. Der Badische Tischten-
nis-Verband übernimmt keine Haftung für die be-
reit gestellten Dateien, weder dem Inhalt nach 
noch für etwa vorhandene Viren oder sonstige Feh-
ler. Die Verwendung der Dateien erfolgt auf eige-
ne Gefahr!

Alle Informationen dienen zur persönlichen Infor-
mation - eine kommerzielle Nutzung der BTTV-
Seiten, der Inhalte, Bilder, Informationen, redak-
tionellen Beschreibungen, der Strukturierung usw. 
ist nicht erlaubt.


